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DIESE AUSGABE: 
Vorwort Bürgermeister 

Häckseldienst Frühjahr 

Dorfgemeinschaft  

Heiligenkreuz/Siegenfeld 

Blumenaktion 2025 

FF-Siegenfeld 

FF-Heiligenkreuz 

Von den Senioren-Männer-Turn-

freunde Heiligenkreuz 

Neues von der Musikkapelle HK 

Einladung zum Multimediavor-

trag: Hilfsprojekte in Nigeria 

Meldepflicht bei Befüllen von 

Pools 

Einladung zur Dreck-Weg-Tour / 

Frühjahrsputz

Infoabend Vorstellung Gemeindezentrum  
 
Am 14. + 15.3. fanden in Siegenfeld & Heiligenkreuz die Infoveran-
staltungen für das neue Gemeindeamt samt Dorfplatz & Nahversor-
ger statt. Unser Bürgermeister Johannes Grasel stellte das Projekt 
vor und beantwortete Fragen. 
Danke an alle interessierten Bürger:innen für die Teilnahme & Anre-
gungen. 

Mehr auf Seite 2
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GR Johann Dulhofer, GR Roland Matous, Sabine Berger-Neulinger,  GR Katharina 
Lachout, BGM Johannes Grasel, Vize-BGM Christof Schöny, Gf. GR Andrea  
Lautermüller, Gf. GR Roman Nagl, Zivilschutzbeauftragter Martin Ganser

© Biggy Losert



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 
ich hoffe Sie hatten eine angenehme und ruhige Weihnachtszeit und sind 
gut ins neue Jahr gestartet. Nach einem eher kalten, schneefreien Winter 
und der vergangenen Gemeinderatswahl, darf ich Ihnen Informationen über 
Geschehnisse der letzten Wochen zukommen lassen. 
 
Vorstellung Gemeindezentrum Heiligenkreuz 
Der Entwurf für unser neues Gemeindeamt mit dem angrenzenden Dorf-
platz sowie einem Nahversorger und Café wurde erfolgreich vorgestellt. Es 

fanden zwei Informa-
tionsabende in Sie-
genfeld und Heiligenkreuz statt, die auf großes 
Interesse stießen. Insbesondere in Heiligenkreuz 
konnten wir rund 100 Bürger begrüßen, die sich 
aktiv an der Diskussion beteiligten.  
Die Rückmeldungen und Anregungen, die während 
der Abende geäußert wurden, sind uns sehr wich-
tig. Sie werden nun in die Feinplanung des Projekts 
einfließen. Wir sind überzeugt, und das zeigt auch 
das große Interesse, dass dieses Vorhaben unse-
ren Ortskern bereichern und einen positiven Bei-
trag zu unserer Gemeinschaft leisten wird. 
Ich würde mich freuen, dass Sie weiterhin aktiv an 
der Gestaltung des Gemeindezentrums mitwirken 
und ihre Ideen einbringen. Deshalb werde ich zu 
einem Folgetermin für einen Workshop zur Gestal-
tung des Dorfplatzes einladen. Der Termin wird 
noch bekannt geben. 

 
Bericht zum Hochwasser 
Die nach dem Hochwasser notwendigen Instandsetzungsmaßnahmen an der Kläranlage sind weitge-
hend abgeschlossen und der Normalbetrieb konnte wiederhergestellt werden.  
Der Radweg Richtung Baden wurde nahezu vollständig saniert, was ihn für Radfahrer und Fußgänger 
wieder sicher und benutzbar macht. Lediglich vereinzelt sind noch kleinere Stellen zu reparieren, die in 
den kommenden Wochen angegangen werden. 
 
Mit der Auslichtung und dem Freischneiden der Bachufer wurde bereits begonnen. Einerseits wird dies 
aktiv vom Wasserverband vorangetrieben, anderseits werden wir in Eigeninitiative als Gemeinde die 
Bachufer freischneiden lassen, um zukünftig einen reibungslosen Wasserabfluss gewährleisten zu kön-
nen. Zusätzlich wird der Dornbach in Zusammenarbeit mit dem Stift freigeschnitten und gelichtet.  
Ein weiterer wichtiger Punkt ist der Rückbau und die Schaffung von Freiflächen zur Retention von pri-
vaten Bauwerbern. Diese Arbeiten werden ebenfalls in den nächsten Wochen durchgeführt, um den 
baulichen und wasserrechtlichen Anforderungen gerecht zu werden. 
 
Häckseldienst 
Angesichts der steigenden Nachfrage und dem Wunsch vieler Bürger einen zusätzlichen Termin für den 
Häckseldienst einzurichten, sind wir nachgekommen. Die Gartenabfälle werden am 10. und 11. April 
2025 abgeholt. Zudem darf ich aufmerksam machen, dass Sie die Möglichkeit haben, Grünschnitt und 
Astwerk während der Öffnungszeiten unseres Altstoffsammelzentrums ebenfalls zu entsorgen. 
  
Gemeindeskitag 
Am 1. März 2025 war das Hochkar Ziel für unseren Gemeindeskitag. Mit einem nahezu vollbesetzten 
Bus fuhren wir in den Morgenstunden los. Am Hochkar fanden wir sehr gute Pistenbedingungen und 
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traumhaftes Winterwetter vor, welche den Skitag zu einem besonderen Erlebnis machten. Nach der 
sportlichen Aktivität durfte auch der Apres-Ski nicht zu kurz kommen. „Das Wichtigste: Es kamen alle 
wieder gesund zurück“ – ein perfekter und gelungener Ausflug im Schnee! 
 
Angelobung 
Am 19.3. fand die feierliche Angelobung der Bür-
germeister und Vizebürgermeister des Bezirks 
Baden auf der BH Baden statt. 
Vizebürgermeister Christof Schöny und ich,  
wurden von Bezirkshauptfrau-Stv. Mag. Martin 
Hallbauer angelobt und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit über die Gemeindegrenzen  
hinweg. 
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes und ruhiges Oster-
fest! 
 
Herzlichst Ihr Bürgermeister 

 
Wenn Astwerk oder Baumschnittgut in Ihrem Gar-
ten anfällt, haben Sie die Möglichkeit, dieses ab-
transportieren zu lassen. Tragen Sie dieses an 
Ihrer Grundstücksgrenze an einer zugänglichen 
Stelle, gut sichtbar, zu einem Haufen zusammen. 

Dabei darf aber der Fußgängerverkehr bzw. der  
öffentliche Verkehr nicht behindert oder gefährdet 
werden. 
 
Sämtliche Häckselgut-Ansammlungen im Gemein-
degebiet, welche bis zum o. a. Datum bereit liegen, 
werden mit einem LKW abgeholt.                              
Es würde uns auch sehr helfen, falls die Möglich-
keit besteht, wenn Sie das Häckselgut von  
mehreren Haushalten auf gemeinsame Haufen  
zusammenlegen würden. 
Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich! 
 
Das Häckselservice ist kostenlos. Es kann  
jedoch nur  Astwerk in dem Umfang gehäckselt 
werden, wie es beim normalen Rückschnitt im  
Garten anfällt.

STRASSENKEHRUNG 
09.04. - Heiligenkreuz 
10.04. - Siegenfeld 

 
Ab Mittwoch, 09.04.2025, findet im gesamten Gemeinde-

gebiet die alljährliche Straßenkehrung statt.  
Es wird gebeten, geparkte Autos (wenn möglich) auf  

Eigengrund zu parken und eventuelles Streugut (Sand, 
Kies) von Gehsteigen und Grünstreifen zum Fahrbahnrand 

zu kehren (nicht anhäufen). 
Designed by Freepik
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Mein Name ist Wolfgang Grabenhofer. Ich bin Sportlehrer und Judotrainer bei der Polizei.  
Wir möchten einen Selbstverteidigungskurs für Damen anbieten. 
 
Mit folgenden Inhalten: 

richtiges Fallen - Vorbeugung - Selbstverteidigung - richtiges Verhalten in verschiedenen  
Situationen  

 
Ziele des Kurses: 
Es sollen die Möglichkeiten des vermeidlich „Schwächeren“ aufgezeigt werden und diese 
durch gezieltes Training der  
 

Geistigen Beobachtungsgabe & Wissens 

Körperlichen Fähigkeiten & Selbstverteidigung 
 
trainiert werden. 
 
SELBSTVERTEIDIGUNGS-KURS FÜR DAMEN AB 16 JAHRE:   
WO: Im Turnsaal der Volksschule Heiligenkreuz 
WANN: 19.5., 26.5., 2.6. -  jeweils Montag 18.30 – 19.20 
WIEVIEL: € 30,-/Teilnehmer 
 
Anmeldung bitte per SMS mit Ihrem Namen plus den Vermerk „Damen“, für die  
richtige Kurszuordnung (Name + Damen), an Wolfgang - 0650/204 11 66 

Die Sporthaie 

„Mit Selbstsicherheit durch das Leben“ 

Mobbing 

Gewalt 

Keine Selbstsicherheit

Wege und Möglichkei-

ten zum geistigen und 

körperlichen Wehren. 

Kursziele: 

Vorbeugung 

Befreiungsgriffe 

Tritte/Schläge 

 
taltung ansererV

eine se kerpaserpasV    

mit CITIES.
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Dorfgemeinschaft  
Heiligenkreuz  Siegenfeld 
 
 

Georg Zawieschitzky eMail: georg.z@hotmail.com 

Gruberstraße 2 Tel: 0699 111 58 481 

2532 Heiligenkreuz www.dorfgemeinschaft.heiligenkreuz.at 
 
 

 
 

 
Liebe Dorfbewohner!  

Ich wünsche Euch  und Euren Familien eine besinnliche vorösterliche Zeit und ein frohes 

Osterfest! 

 

 
 

Gerne gebe ich Euch unsere geplanten Veranstaltungen 2025 bekannt! 

 

          April / Mai: Dank Frau Birgit Chochola wird es in Heiligenkreuz Tanzkurse geben; die   

                              genauen Beginnzeiten werden rechzeitig bekannt gegeben! 

             Mai:  Historische Führung durch Heiligenkreuz geleitet von Frau Michaela Richter.   

                       Genauer Termin wird noch bekanntgegeben! 

       13. Mai: Blumensetzaktion, Mithelfer gerne gesehen! 

       23. Mai: Herr Karlheinz Wachsenegger war in Nigeria und zeigt uns einen weiteren  

                       filmischen Bericht über seinen diesjährigen Einsatz! 

  Mai / Juni:  Erkundungswanderung im Dornbach und seinem Ufer; Naturerlebnis pur- 

                      Organisation und Leitung Frau Adelheid Lehner. Genauer Termin folgt! 

         5. Juli:  Rastplatzpflege am Radweg, Treffpunkt 9:00 Uhr bei der roten Brücke, unter      

                      der Leitung von Herrn Christoph Hödlmoser, Mithelfer willkommen! 

      30. August:  Besichtigung des Holztriftmuseum in Klausen Leopoldsdorf mit anschließendem 

                            Gasthausbesuch in Klein Mariazell. Organisation und Leitung Vroni Hödlmoser!   

 

          Liebe Grüße  

          Georg Zawieschitzky 
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Sehr viele GemeindebürgerInnen schmücken ihre 
Häuser und Gärten alljährlich mit Blumen. Dadurch 
wird auch unser Ortsbild sehr positiv beeinflusst. 
Der Fremdenverkehrsausschuss der Gemeinde 
Heiligenkreuz anerkennt diese positive Wirkung 
des Blumenschmuckes und führt daher aufgrund 
des großen Interesses an den vorhergehenden 
Jahren heuer wieder eine Blumenaktion mit  der 
Greißlerei Doris Wallisch und der Gärtnerei Baum-
gartner durch.  

Dadurch soll wiederum angeregt werden, dass 
möglichst viele Blumen unsere Gemeinde schmü-
cken. Die Gemeinde beteiligt sich daher an den 
Kosten bei dieser Blumenaktion. Sie können auf 
der Rückseite das Bestellformular ausfüllen und die 
angeführten Blumen bzw. Blumenerde zu einem 
günstigeren Preis bestellen.  Die reduzierten Preise 
werden nur im Rahmen der Blumenaktion der Ge-
meinde gewährt.    
  
Das Bestellformular wird gesondert verschickt und 
sollte dann bis spätestens Montag, 28. April 2025  
an das Gemeindeamt Heiligenkreuz  (Fax, Email, 
Gemeindebriefkasten Heiligenkreuz oder Siegen-
feld) übermittelt werden. 
 
Die Ausgabe der bestellten Blumen erfolgt dann 
am Montag, 05. Mai 2025 in Heiligenkreuz am  
Gemeinde Bauhof  von 14.00 – 17.00 Uhr. 
 

Blumenaktion

Was ist SILC? 
Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährli-
che SILC-Studie, und Österreich ist wie viele  
andere europäische Länder auch heuer wieder mit 
dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community Sta-
tistics on Income and Living Conditions“. Auf 
Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 
 
Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und 
Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht um 
Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haus-
halte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild 
des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen 
Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön. 
 
Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der  
Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche  
Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele 

Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung 
sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Aus-
tria. Die Medien, Entscheidungsträger:innen und 
Interessensverbände nutzen diese Statistiken  
regelmässig. 
 
Welche Haushalte dürfen teilnehmen? 
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig 
aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes 
Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, 
bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese 
Haushalte bekommen dann per Post einen Einla-
dungsbrief mit allen wichtigen Informationen zuge-
schickt. 
 
Wo gibt es weitere Informationen? 
 
www.statistik.at/silcinfo 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
 
+43 1 711 28-8338  
(Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags) 

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 
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Erfreuliches. 
Wir haben was zu feiern, nämlich 10-Jähriges  
Bestehen der Turnfreunde Heiligenkreuz. Es gibt 
uns seit 13.April 2015, damals noch eine kleinere 
Runde, sind wir nunmehr auf 20 Mitglieder ange-
wachsen, 6 davon aus Siegenfeld und alle unter-
schiedlichen Alters, von 60 bis 80+ und jeder mit 
einer großen Lebenserfahrung. 
 
Wir haben in Unserer Doris eine hervorragende 
Vorturnerin und Trainerin gefunden, die uns von 
Anfang an begleitet. 
 
Also es gibt für Unsere Gemeindebürger die Mög-
lichkeit Turnen gehen zu können. Das Turnen  
erfolgt alles in Eigenverantwortung und jeder turnt 
nach seinen Möglichkeiten. Und wir wünschen uns, 
dass diese Erfolgsgeschichte noch lange so erhal-
ten bleibt. Die beste Investition in die Zukunft ist, 
unsere Fitness und Gesundheit auszubauen. 
 

Wir Turnen jeweils montags von 17.00 bis 18.00 im 
Turnsaal unserer Volksschule. In den Ferien ist 
kein Turnen. Nach dem Turnen geht der Großteil 
der Kollegen in unser Wirtshaus um den Flüssig-
keitsmangel wieder auszugleichen. 
 
Weil das alles so gut läuft, müssen wir auch ein 
bisschen Feiern und Treffen uns am 7. April nach 
dem Turnen zu einem Gemütlichen Zusammensein  
im Wirtshaus und lassen es uns gut gehen. 
 
Wir haben zu unserem Jubiläum auch einen 
Namen bekommen und wir nennen uns jetzt  
„Turnfreunde Heiligenkreuz“. 
 
Als Schreiber dieser Zeilen darf ich Ihnen noch mit-
teilen, dass ich Franz Glanzer unter der Tel.Nr. 
0677/61753066 für Heiligenkreuz und Karl Heinz 
Wachsenegger Tel.Nr. 0664/2102300 für Siegen-
feld, erreichbar sind. 

Von den Senioren-Männer-Turnfreunde Heiligenkreuz 

  2015

  2025
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Das Jahr 2025 hat für uns ganz traditionell begon-
nen, nämlich mit drei „ausverkauften“ Neujahrskon-
zerten im Kaisersaal des Stiftes Heiligenkreuz und 
im Glassalon in Neuhaus an der Triesting. 
 
Nur zwei Wochen später stand unsere Jahres-
hauptversammlung auf dem Programm, bei der 
auch die alle drei Jahre vorgesehene Neuwahl des 
Vereinsvorstandes stattfand. 
 
Dabei kam es zu folgenden Veränderungen: 
Kevin Janezic übernahm von Katharina Rankl die 
Aufgaben des Kapellmeisters, Katharina dafür  
Kevins bisherige Funktionen als stv. Kapellmeiste-
rin und Jugendreferentin. 

Bernhard Wallisch löste Rudolf Sporer als  
Obmann-Stellvertreter ab und Stefanie Steiner ist 

ab sofort in der Nachfolge Andrea Sieders für  
unsere Finanzen verantwortlich. Außerdem ist  
Florian Rankl neuer Stellvertreter unserer Schrift-
führerin und unsere frühere Obfrau Ute Reumüller 
ist als Zeugwartin in den Vorstand zurückgekehrt. 
 
Doch nun genug der personellen Veränderungen, 
auch die Zukunft bringt interessante Aufgaben: 
Das Osterwochenende wird wie immer sehr inten-
siv. Am Karsamstag Vormittag werden wir unsere 
unterstützenden Mitglieder besuchen, ehe am 
Abend die Auferstehungsprozessionen in Alland 
und in Sittendorf auf dem Programm stehen. Als 
Höhepunkt und Abschluss folgt am Ostersonntag 
die Auferstehungsprozession im Stift Heiligen-
kreuz. 
 
Die Auftritte zu Ostern bilden traditionell den Start-
schuss für unsere „Frühjahrssaison“, zu der natür-
lich das Maibaum-Aufstellen am 30. April und der 
Heiligenkreuzer Klostermarkt am 1. Mai zählen. 
 
Am 3. Mai werden wir unsere Musikfreunde in Brei-
tenfurt anlässlich ihres 125jährigen Jubiläums  
besuchen, ehe es wieder mit „Klassikern“ wie dem 
Maibaum-Umschneiden und der Fronleichnams-
prozession weitergeht. 
 
Ein wichtiger Termin ist auch das Abschlusskonzert 
unser Musikschüler*innen, welches wir am 21. Juni 
mit einem Musikantenheurigen verbinden. 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dem einen oder an-
deren Auftritt begrüßen zu dürfen. 
 

Die Musikantinnen und Musikanten  

Ihrer Musikkapelle Heiligenkreuz 
 

www.musikkapelle-heiligenkreuz.at 

Neues von der Musikkapelle Heiligenkreuz 
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Karlheinz Wachsenegger, Berufsfotograf aus  
Siegenfeld, hat in den letzten Jahren mehrfach  
Nigeria bereist, um die wertvolle Arbeit von Hilfsor-
ganisationen fotografisch zu dokumentieren. Im 
Juni 2024 begleitete er die Organisation HIFA (Hilfe 
für Alle) nach Calabar, wo österreichische Ausbilder 
ein Ausbildungszentrum für junge Menschen nach 
der Schulausbildung gegründet haben. Dort erhal-
ten sie die Möglichkeit, Berufe als Tischler, Mecha-
niker, Elektriker, Spengler oder im EDV-Bereich zu 
erlernen. 
 
Mehrfach begleitete Wachsenegger auch Pfarrer 
Emeka Emeakaroha aus Obergrafendorf mit einer 
Delegation aus Ärzten, Optikern und freiwilligen 
Helfern nach Nigeria. Erst im Januar 2025 kehrte 
er von seiner letzten Reise zurück, bei der er unter 
anderem eine Farm besuchte, die bedürftigen 
Landfrauen aus dem Dorf die Möglichkeit bietet, ein 
eigenes Einkommen zu erwirtschaften. 
 
Pfarrer Emeka Emeakaroha hat zudem in seiner 
Heimatgemeinde in Südnigeria das "Madonna Aus-
trian Hospital" gegründet. Einmal im Jahr reisen 
Ärzte, Optiker und freiwillige Helfer aus Österreich 
dorthin, um bedürftige Menschen medizinisch zu 

versorgen. Sowohl HIFA als auch Pfarrer Emeka 
Emeakaroha engagieren sich außerdem im Schul-
bereich, indem sie Schülern aus finanziell schwa-
chen Familien den Schulbesuch ermöglichen. 
 
In seinem Multimediavortrag gibt Karlheinz Wach-
senegger Einblicke in diese bewegenden Hilfspro-
jekte und zeigt auf, wie Sie diese unterstützen 
können. 
 
�������	
�� Freitag, 23. Mai 2025 | 18:30 Uhr 
��� Klostergasthof Heiligenkreuz,  
      2532 Heiligenkreuz 
 
Eintritt frei – Spenden erbeten zur Unterstützung 
der Hilfsprojekte! 
 
Weitere Informationen zu den Hilfsorganisationen 
finden Sie unter: 
�! HIFA – Hilfe für Alle: www.hifa.at 
�! Pfarrer Emeka Emeakaroha: www.emeka.at 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über diese be-
eindruckenden Initiativen zu erfahren und lassen 
Sie sich von den eindrucksvollen Bildern und Ge-
schichten inspirieren! 

Einladung zum Multimediavortrag:  

Hilfsprojekte in Nigeria
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Ärztenotdienst

Sa, 12.04.2025 
So, 13.04.2025

08 -14 Uhr   Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 19.04.2025 
So, 20.04.2025 
Mo, 21.04.2025

08 -14 Uhr
  Primärversorgung Wienerwald Dr. Klar & Co. Ärzte  
  für Allgemeinmedizin GmbH

059 141 

Sa, 26.04.2025 
So, 27.04.2025

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Do, 01.05.2025 
Sa, 03.05.2025 
So, 04.05.2025

08 -14 Uhr
  Primärversorgung Wienerwald Dr. Klar & Co. Ärzte  
  für Allgemeinmedizin GmbH

059 141 

Sa, 10.05.2025 
So, 11.05.2025

08 -14 Uhr
  Primärversorgung Wienerwald Dr. Klar & Co. Ärzte  
  für Allgemeinmedizin GmbH

059 141 

Sa, 17.05.2025 
So, 18.05.2025

08 -14 Uhr   Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 24.05.2025 
So, 25.05.2025

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 14.06.2025 
So, 15.06.2025

08 -14 Uhr   Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 21.06.2025 
So, 22.06.2025

08 -14 Uhr
  Primärversorgung Wienerwald Dr. Klar & Co. Ärzte  
  für Allgemeinmedizin GmbH

059 141 

Die ersten warmen Frühlingstage lassen uns die 
lange Winterzeit vergessen. Die warmen Tage brin-
gen es mit sich, dass viele diese Zeit verwenden 
ihre Pools zu füllen, um sie für die hoffentlich be-
vorstehenden „heißen Sommertage“ vorzubereiten. 

 
Die Wasserbehälter in unserer Gemeinde werden 
mittels Funküberwachung überwacht, wodurch ein 
erhöhter Wasserverbrauch sichtbar wird. Durch 
das Füllen der Schwimmbecken ist es nicht fest-
stellbar, ob es sich bei dem erhöhten Wasserver-
brauch, um ein Gebrechen handelt oder ob nur 
Füllungen vorgenommen werden. 
Das Fassungsvermögen unserer Hochbehälter ist 

nicht so groß, um alle Pools auf einmal zu füllen. 
Für die Gemeindeverwaltung ist es daher sehr  
wichtig, daß Sie den Zeitraum, in dem Sie ihr Be-
cken füllen, unter der Telefonnummer: 

  
02258 / 8720   

oder  
gemeinde@heiligenkreuz.gv.at,  

 
mindestens 3 Tage vorab, bekannt geben. 
 
Die Wasserentnahme von Hydranten ist nur für die 
Feuerwehr vorgesehen. Eine unkontrollierte Ent-
nahme ist mit Diebstahl gleichzusetzen und kann 
die Wasserversorgung beeinträchtigen.  
 
Füllungen zwischen 21 Uhr und 6 Uhr Früh sind 
zu unterlassen!  
In diesem Zeitraum findet die Regeneration der 
Wasserbehälter statt, welche bei der momentan 
trockenen Witterung besonders wichtig ist.  
Daher bitten wir Sie, sich an die Füllzeiten zu  
halten. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Meldepflicht beim Befüllen von Pools 
Wir bitten um Ihre Mithilfe!

copyright Pixabay



GEMEINDE HEILIGENKREUZ  

Hauptstraße 7  

2532 Heiligenkreuz  

 

T: +43 (0) 2258 / 8720  

F: +43 (0) 2258 / 8720-15  

E: gemeinde@heiligenkreuz.gv.at  

 

www.heiligenkreuz.at
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EINLADUNG 
zur 

DRECK-WEG-TOUR 
zur Mithilfe bei Säuberung von Bachufern, Weg- und Straßenrändern 

 

Samstag, 05. April 2025, 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen, damit unser Ort wieder  

im Glanz erstrahlt. 

 

Treffpunkt vor dem Feuerwehrhaus Heiligenkreuz bzw. 

vor dem neuen Feuerwehrhaus Siegenfeld 

 

Um 12 Uhr wird in das S)�sgasthaus bzw. 

in das Gasthaus Skilitz zu einem Imbiss eingeladen. 

 

Organisation: Umweltgemeinderat Roland Matous 

Gemeinde Heiligenkreuz 

Hauptstraße 7 

2532 Heiligenkreuz 

Tel.: 02258/8720 

www.heiligenkreuz.at


